
 
 

2. Bürgergemeindeversammlung 
Rünenberg 

 
 

Donnerstag, 03. Dezember 2020, 19.30 Uhr 
Turnhalle Rünenberg 

 
 
Vorsitz:  Thomas Zumbrunn 
 
Protokoll:  Tina Weiss 
 
 
Anwesend: Stimmbürgerinnen und –bürger 26 
 Gemeinderäte    5 
 Total 31 
 Gemeindeschreiberin Weiss Tina 1 
 (ohne Stimmrecht) 

Gäste: -- 

Entschuldigt: -- 

GP Thomas Zumbrunn begrüsst alle herzlich zur heutigen Bürgergemeindeversammlung. Im 
Speziellen begrüsst er Martin Brechbühler (neu gewählter Gemeinderat) und Roger Grieder 
(Technik). 

://: Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: Dominik Sacker und Roland Schwob. 

Der Vorsitzende führt durch die Versammlung. Er stellt fest, dass die Einladung an die Haus-
halte rechtzeitig verteilt wurde. 

Traktanden 
1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 27. August 2020 

2. Genehmigung Budget 2021 der Bürgergemeinde 

3. Verschiedenes 

://: Das Protokoll der 1. Bürgergemeindeversammlung vom 27. August 2020 wird verlesen 
 und einstimmig genehmigt. 

://: Die vorliegende Traktandenliste wird ohne Diskussion einstimmig genehmigt. 



2. Genehmigung Budget 2021 der Bürgergemeinde  
Thomas Zumbrunn führt durch das Geschäft. Erwartet werden ein Ertrag von Fr. 80‘000.— 
sowie ein Aufwand von Fr. 111‘750.—. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von 
Fr. 31‘750.—. 
 
Er geht auf einige Sonderpositionen ein und erläutert diese im Detail. 
 
Hans Grieder will wissen, ob bei der Überprüfung des Landwertes für die Berechnung der 
Baurechtszinsen Stockenmattweg auch die Anpassung des Zinssatzes überprüft wird. Ge-
mäss Vertrag wäre die Gemeinde nicht dazu verpflichtet, aber der Zinssatz entspricht nicht 
mehr dem heutigen Marktwert. 
 
Gemeindepräsident Thomas Zumbrunn bestätigt, dass die Anpassung des Zinssatzes eben-
falls überprüft wird. 
 
Die RPK beantragt die Genehmigung des Budgets 2021. 
 
Antrag: Der Gemeinderat beantragt, den Voranschlag 2021 zu genehmigen. 

 
://: In der Folge wird das Budget , das bei einem Aufwand von Fr. 111‘750.— und einem 

Ertrag von Fr. 80‘000.— einen Aufwandüberschuss von Fr. 31‘750.—  vorsieht, ein-
stimmig genehmigt. 

3. Verschiedenes 
GP Thomas Zumbrunn erläutert die Überlegungen zur Fusion der Bürger- und Einwohner-
gemeinde und will wissen, wie die Bürgerinnen und Bürger zu der Frage Zusammenschluss 
Bürger- und Einwohnergemeinde stehen. 
 
Paul Grieder meldet sich zu Wort. Er sieht nicht ein, weshalb die Bürgergemeinde mit der 
Einwohnergemeinde fusionieren soll, bloss weil es Finanzflüsse zwischen der Einwohner- 
und Bürgergemeinde gibt. Er legt dem Gemeinderat jedoch nahe, eine Fusion der Einwoh-
nergemeinden von Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen zu prüfen. Die Chancen für eine 
gleichzeitige Fusion mit den Bürgergemeinden hält er für klein, da die wohlhabende Bürger-
gemeinde Zeglingen wohl kaum mit der Einwohnergemeinde fusionieren würde. Zuletzt ap-
pelliert er daran, dass ein gewisser Bürgerstolz wichtig sei. 
 
Matthias Lüthi meint, dass die Bürgergemeinde Rünenberg  finanziell eher schwach dastehe. 
Es könnte zukünftig zu finanziellen Problemen kommen. Die Einwohnergemeinde wäre dann 
allenfalls nicht bereit, einen allfälligen finanziellen Verlust der Bürgergemeinde zu tragen. 
 
Thomas Zumbrunn erwähnt nochmals, dass vor allem die unklare Aufgabenverteilung bzw. 
deren Kostenfolge ein Grund für eine allfällige Fusion wäre. 
 
Die weitere Verfolgung der Fusion zwischen Bürger- und Einwohnergemeinde wird vorerst 
eingestellt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortbegehren vorliegen, kann der Vorsitzende die Versammlung 
mit dem besten Dank an die Anwesenden um 19h45 Uhr schliessen. 

 
NAMENS DER BÜRGERGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Der Präsident: Die Gemeindeschreiberin 

 Thomas Zumbrunn Tina Weiss 


